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3. Bundesliga Herren Nord

VfR Fehlheim 1929 : SV Union Velbert II 
Samstag, 05.02.2022, 17:30 Uhr

Niederlage für den VfR Fehlheim 1929

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 22:19 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom SV Union Velbert II ihr Auswärtsspiel in der 3. Bundesliga Herren Nord
gegen den VfR Fehlheim 1929. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Karl Walter den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 11. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten musste.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Tuzhylin /
Bondarev und Bosbach / Walter, bevor das 2:3 feststand. Wenige Chancen hatten Freund / Schubert
beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Brosig / Köchling. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Los
ging es anschließend mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte dann Olexandr Tuzhylin
dagegen letztlich an der Hand, um Timotius Köchling zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andrej Bondarev und Thomas Brosig
beendet, das Andrej Bondarev letztendlich gewann. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Bondarev mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig
später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim
3:1-Erfolg von Timo Freund gegen Karl Walter ging nur Satz 1 verloren. In toller Verfassung
präsentierte sich Felix Schubert im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Lukas Bosbach. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Olexandr Tuzhylin kam mit der Spielweise von Thomas
Brosig am Tisch hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Mit 5:11, 11:5, 9:11, 5:11 verlor hingegen Andrej Bondarev seine
Partie gegen Timotius Köchling. In toller Verfassung präsentierte sich Timo Freund im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lukas
Bosbach. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte.
Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Karl Walter war danach Felix Schubert, obwohl
er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Walter zu Ende ging.

Nach diesem Ergebnis wird der VfR Fehlheim 1929 am 26.02.2022 gegen den TSV Schwarzenbek
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
06.02.2022 gegen den TTC 1957 Lampertheim mitnehmen.

 Statistik:
 VfR Fehlheim 1929

Doppel: Tuzhylin / Bondarev 0:1, Freund / Schubert 0:1 
Einzel: O. Tuzhylin 2:0, A. Bondarev 1:1, T. Freund 1:1, F. Schubert 0:2 

 SV Union Velbert II
Doppel: Bosbach / Walter 1:0, Brosig / Köchling 1:0 
Einzel: T. Brosig 0:2, T. Köchling 1:1, L. Bosbach 2:0, K. Walter 1:1


